
Anlage 4.1 
 
 
 
Anlage 1 zum Vertrag über Zuwendungen für das Technische Halloren- und  
Salinemuseum Halle (Saale) 
 
Aufgabenbeschreibung für das Technische Halloren- und Salinemuseum  
 
Zusammenfassende Aufgabenstellung  
 

 Sammeln, Bewahren, Erforschen, Ausstellen zu den Themenbereichen Kulturgeschichte des 
Salzes, Salinekunde, geologische Gegebenheiten, Naturwissenschaften, regionale 
Entwicklung, Industriegeschichte und Geschichte der Salzwirker und Pfänner  

 

 populäre und fachspezifische Veröffentlichungen der Forschungsergebnisse  
 

 zielgruppenorientierte Bildungs- und Erlebnisangebote mit einer anschaulichen Demonstration 
der technischen Salzproduktion 

 

 Ausstellungen im Bereich Kunst und Wissenschaft sowie Bildung und Kultur 
 

 Ort für kulturelle Höhepunkte – Musik und Theaterangebote in Kooperation mit externen 
Akteuren, Veranstaltungen für kulturinteressierte Nutzergruppen 

 

 Positionierung und Ausbau als touristische Besonderheit der Region in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtmarketing, Tourismusverbänden und der regionalen Hotellerie 

 

 Mitwirkung beim Erhalt des einmaligen baulichen Ensembles der halleschen Saline  
 
Vermittlungsarbeit   
 

 Dauerausstellung / Sonderausstellungen  

 Thematische Führungen 

 Darstellungen der Salzherstellung - Technische Demonstrationen – Schausieden 

 Präsentation des Silberschatzes der Halloren und dessen Geschichte  

 kulturelle Veranstaltungen und Aktionen 

 Tradition- und Heimatpflege  

 Projekte der Museumspädagogik im Erlebnis- und Aktivbereich  
 

Bereich Sicherheit  
 

 die Sicherheit von Einrichtung und Inventar 

 die technische Sicherheit mit dem Schwerpunkt Siedeanlage 

 die Einhaltung der Auflagen des Gesundheitsschutzes, der Arbeitssicherheit und des 
Brandschutzes 

 Durchsetzung der Besucherordnung und der Nutzungsbedingungen für den Umgang mit den 
historischen Objekten der Sammlung 

 
Begleitende Aufgaben 

 

 Entwicklung von flexiblen und anspruchsgerechten Räumlichkeiten 

 Akquise von Drittmitteln 

 Netzwerkarbeit 

 Öffentlichkeitsarbeit für das Museum (Public Relations) 

 Qualitätssicherung / Evaluation / Weiterentwicklung  
 
Bildung 
 

 Museumspädagogische Arbeit / Vermittlung 

 Technische und naturwissenschaftliche Bildung (SalineTechnikum) 

 Erlebnispädagogische Angebote / Projektarbeit  
 


